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1. Ü ber uns 

Unternehmensdarstellung b&b eventtechnik GmbH ist ein Meisterbetrieb fu r Veranstaltungstechnik und betreut Großunternehmen, , Event- und Kommunikationsagenturen sowie Messebauer seit nunmehr 20 Jahren auf nationaler und internationaler Ebene von der ersten Idee, der Konzeption u ber die Projektentwicklung und Planung bis hin zur Realisation inklusive Projektsteuerung.     
  Wir verstehen uns dabei als eine -Service-Production-Company fu r die Messe- und Veranstaltungsbranche. b&b steht dabei nicht nur fu r Messeauftritte und Corporate Events, sondern auch fu r Konzerte, Roadshows und Firmenjubila en. Insgesamt werden von uns ja hrlich u ber 1450 Events und Messen geplant, realisiert und betreut. Mit dem 360° Ansatz deckt die b&b eventtechnik GmbH nicht nur die Technik, sondern auch die Bereiche Mo bel, Ü berdachungen und bauliche Ümsetzungen ab.       Teil der Erfolgsgeschichte war und ist natu rlich auch das Team von 41 Festangestellten, 16 Auszubildenden, mehreren Minijobbern und u ber 100 freien Mitarbeitern, das hinter b&b steht. Gut ausgebildet, top qualifiziert, hoch motiviert – und oft aus eigenem Hause. Seit u ber zwanzig Jahren bildet b&b zur Fachkraft fu r Veranstaltungstechnik und zu Veranstaltungskaufleuten aus und ermo glicht zudem den Mitarbeitern Fortbildungen bis zum Meister fu r Veranstaltungstechnik und/oder Betriebswirt. Die fast ausnahmslose Ü bernahme aller Auszubildenden ist ein Zeichen fu r gesellschaftliche Verantwortung und soziale Kompetenz, die sich auch beim Ümgang mit dem Kunden widerspiegelt.    
 

Wesentlichkeitsgrundsatz Mit diesem Bericht dokumentieren wir unsere Arbeit im Bereich Klimaschutz und Nachhaltigkeit. Der Bericht folgt dem Wesentlichkeitsgrundsatz. Er entha lt alle Informationen, die fu r das Versta ndnis der Aktivita ten im Bereich Klimaschutz und Nachhaltigkeit unseres Ünternehmens erforderlich sind und die wichtigen o kologischen, o konomischen und sozialen Auswirkungen unseres Ünternehmens widerspiegeln. 
 

https://www.bb-et.de/kontakt/team.html
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2. Die KLIMAWIN 

Bekenntnis zu Klimaschutz und Nachhaltigkeit und der Region Mit der Ünterzeichnung der KLIMAWIN bekennen wir uns zu unserer o kologischen, o konomischen und sozialen Verantwortung. Zudem identifizieren wir uns mit der Region, in der wir wirtschaften. 
Die 12 Leitsätze der KLIMAWIN Die folgenden 12 Leitsa tze beschreiben unser Klimaschutz- und Nachhaltigkeitsversta ndnis. 
Klima und Umwelt 

Leitsatz 01 – Klimaschutz „Wir setzen uns ein Klimaschutzziel und berichten darüber. Wir nutzen erneuerbare Energien und steigern die Energieeffizienz.“ 
Leitsatz 02 – Klimaanpassung „Wir unternehmen Maßnahmen zur Klimawandelfolgenanpassung.“ 

Leitsatz 03 – Ressourcen und Kreislaufwirtschaft „Wir verringern die Inanspruchnahme von (natürlichen) Ressourcen und verfolgen das Ziel einer Kreis laufwirtschaft." 

Leitsatz 04 – Biodiversität „Wir setzen uns aktiv für den Schutz und den Erhalt der Biodiversität ein.“  

Leitsatz 05 – Produktverantwortung „Wir übernehmen für unsere Leistungen und Produkte Verantwortung, indem wir den Wertschöpfungsprozess und den 

Produktzyklus auf ihre Nachhaltigkeit hin untersuchen und diesbezüglich Transparenz schaffen."  

Soziale Verantwortung 

Leitsatz 06 – Menschenrechte und Lieferkette „Wir achten und schützen Menschenrechte sowie Rechte der Arbeitnehmenden, sichern und fördern Chancengleichheit und 

verhindern jegliche Form der Diskriminierung und Ausbeutung in unserer Wertschöpfungskette."  

Leitsatz 07 – Mitarbeitendenrechte und -wohlbefinden „Wir achten, schützen und fördern das Wohlbefinden und die Interessen unserer Mitarbeitenden." 

Leitsatz 08 – Anspruchsgruppen „Wir berücksichtigen und beachten bei Prozessen alle Anspruchsgruppen und deren Interessen."  

Ökonomischer Erfolg und Governance 

Leitsatz 09 – Unternehmenserfolg und Arbeitsplätze „Wir stellen den langfristigen Ünternehmenserfolg sicher und bieten Arbeitsplätze in der Region.“  

Leitsatz 10 – Regionaler Mehrwert „Wir generieren einen Mehrwert für die Region, in der wir wirtschaften." 

Leitsatz 11 – Transparenz „Wir sind ein offenes Ünternehmen, verhindern Korruption und berichten transparent über Finanzentscheidungen.“ 

Leitsatz 12 – Anreize zur Transformation „Wir setzen auf allen Ünternehmensebenen Anreize zum Ümdenken und Handeln und beziehen sowohl unsere Mitarbeitenden als 
auch alle anderen Anspruchsgruppen in einen ständigen Prozess zur Steigerung der unternehmerischen Nachhaltigkeit ein.“  

Engagierte Unternehmen aus Baden-Württemberg Ausfu hrliche Informationen zur KLIMAWIN und zu weiteren Mitgliedern finden Sie auf: https://www.nachhaltigkeitsstrategie.de/klimawin 

 

  

https://www.nachhaltigkeitsstrategie.de/klimawin
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3. Checkliste: Ünser Klimaschutz- und Nachhaltigkeitsengagement  
Die KLIMAWIN wurde unterzeichnet am: [xx.xx.xxxx] 

Übersicht: Klimaschutz- und Nachhaltigkeitsengagement im Unternehmen 

 
Adressierter 

Leitsatz 

Schwer-
punktsetzung 

Quantitative 
Dokumentation 

Leitsatz 1 –  
Klimaschutz 

☒ ☒ ☒ 

Leitsatz 2 –  
Klimaanpassung  ☒ ☐ ☐ 

Leitsatz 3 –  
Ressourcen und Kreislaufwirtschaft 

☒ ☐ ☐ 

Leitsatz 4 –  
Biodiversität 

☒ ☐ ☐ 

Leitsatz 5 – Produktverantwortung ☒ ☐ ☐ 

Leitsatz 6 –  
Menschenrechte und Lieferkette 

☒ ☐ ☐ 

Leitsatz 7 –  
Mitarbeitendenrechte und -wohlbefinden 

☒ ☒ ☒ 

Leitsatz 8 –  
Anspruchsgruppen 

☒ ☐ ☐ 

Leitsatz 9 –  
Unternehmenserfolg und Arbeitsplätze 

☒ ☐ ☐ 

Leitsatz 10 –  
Regionaler Mehrwert 

☒ ☐ ☐ 

Leitsatz 11 –  
Transparenz 

☒ ☐ ☐ 

Leitsatz 12 –  
Anreize zur Transformation  ☒ ☒ ☒ 

Klimaschutz- und Nachhaltigkeitsengagement vor Ort 

Unterstütztes KLIMAWIN-Projekt: Weihnachtsfeier St. Anna 

Schwerpunktbereich:  

☐  Ö kologische Nachhaltigkeit ☒  Soziale Nachhaltigkeit  

Art der Förderung:   

☐  Finanziell ☒  Materiell ☒  Personell 
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4. Ünsere Schwerpunktthemen 

Überblick über die gewählten Schwerpunkte 

• Leitsatz 1 - Klimaschutz: „Wir setzen uns ein Klimaschutzziel und berichten daru ber. Wir nutzen erneuerbare Energien und steigern die Energieeffizienz.“ 
• Leitsatz 7: Mitarbeitenden Rechte und -Wohlbefinden: „Wir achten, schu tzen und fo rdern das Wohlbefinden und die Interessen unserer Mitarbeitenden.“   
• Leitsatz 12: Anreize zur Transformation: „Wir setzen auf allen Ünternehmensebenen Anreize zum Ümdenken und Handeln und beziehen sowohl unsere Mitarbeitenden als auch alle anderen Anspruchsgruppen in einen sta ndigen Prozess zur Steigerung der unternehmerischen Nachhaltigkeit ein.“   
Warum uns diese Schwerpunkte besonders wichtig sind Ünser Ünternehmen hat es sich zur Aufgabe gemacht nachhaltig zu wachsen, d.h. alle Prozesse und Produkte sowie das soziale Miteinander soll zukunftstra chtig gestaltet werden.  Daher haben wir die WIN-Charta unterzeichnet und orientierten uns an allen Leitsa tzen. Durch den Wandel zur KLIMA-WIN kam es zu einer geringen Vera nderung in den Schwerpunktthemen, dem wir uns stellen werden.    Wir erkennen die Notwendigkeit von Emissionsreduzierung und Fo rderung von erneuerbaren Energien und wollen durch die Festlegung von Zielen fu r die b&b eventtechnik GmbH einen positiven Beitrag zum Schutz unserer Erde leisten.   Das Mitarbeiter Wohlbefinden war bereits in der WIN-Charta unser absoluter Hauptschwerpunkt. Ein zufriedener Mitarbeiter sorgt fu r eine bessere kollegiale Arbeitsatmospha re und steigert damit auch die Produktivita t und den Ünternehmenserfolg. Zufriedene Mitarbeiter bringen sich gerne in Ünternehmensprozesse ein und haben beispielsweise kreative Ideen fu r die Verbesserung von Prozessen, welche b&b zusa tzlich zum Erfolg helfen und sie sind auch weniger anfa llig fu r Fluktuation, was einen Wissensverlust verhindert.    Das Wohlbefinden der Mitarbeiter geht einher mit ihren Rechten und Compliance. Fairness, Respekt und ein sicheres Arbeitsumfeld sind nicht nur moralisch sinnvoll, sondern auch entscheidend fu r die langfristige Stabilita t und den Erfolg der b&b eventtechnik GmbH.    Den Leitsatz des Anreizes zur Transformation hatten wir auch bereits damals als Schwerpunkt gesetzt. Die b&b eventtechnik GmbH mo chte eine Vorbildfunktion fu r andere Ünternehmen sein und durch ihr Handeln Aufmerksam machen auf die Relevanz des Themas Nachhaltigkeit in allen drei Bereichen: Ö konomie, Ö kologie und Soziales. Neu mo chten wir uns mehr dem Bereich des sta ndigen Prozesses der Steigerung von unternehmerischer Nachhaltigkeit widmen. Verbesserungen unserer Gescha ftspraktiken helfen uns unsere Anpassungsfa higkeiten zu optimieren, unsere Wettbewerbsfa higkeit zu sta rken und unsere Nachhaltigkeitsziele zu erreichen.             Insgesamt sind wir fest entschlossen, positive Vera nderungen herbeizufu hren und unsere Verantwortung gegenu ber Menschen, Material und Ümwelt zu erfu llen.  
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Leitsatz 01 – Klimaschutz 

Zielsetzung Nachhaltigkeit und damit verbunden Klimaschutz sind zentrale Grundprinzipien unserer Ünternehmensphilosophie. Wir streben danach, alle unsere ta glichen Gescha ftsaktivita ten umweltfreundlich zu gestalten und mo chten unseren CÖ2-Fußabdruck kontinuierlich zu reduzieren.    
Ergriffene Maßnahmen 

• Einfu hrung eines Nachhaltigen Veranstaltungsmanagementsystems   
• Erfassung der beno tigten Daten fu r die Berechnung des CÖ2-Fußabdruckes 

• Planung der regelma ßigen Ü berpru fung inkl. Berichtswesen   
 

Ergebnisse und Entwicklungen 

Einführung eines nachhaltigen Veranstaltungsmanagementsystems:   
• Einfu hrung eines nachhaltigen Veranstaltungsmanagementsystem nach ISÖ 20121 zur systematischen Erfassung und Reduktion der Ümweltauswirkungen des Ünternehmens   

Erfassung von Daten zur Berechnung des CO2-Fussabdruckes:   
• Aufstellen der beno tigten Daten fu r die Berechnung   
• Durchfu hren einer Wesentlichkeitsanalyse fu r die b&b eventtechnik GmbH   
• Kla rung der Datenverfu gbarkeit   Leider stellt die Kla rung der Datenverfu gbarkeit und die Aufstellung von Wesentlichkeitsanalyse und Berechnung des CCF einen ho heren Rechercheaufwand dar, so dass wir uns vorgenommen haben die derzeit gebaute Grundlage im Folgejahr zu u berpru fen. Hierfu r haben wir uns fu r eine Fo rderung des Ministeriums fu r Wirtschaft, Arbeit und Tourismus BW in Kooperation mit dem S-TEC Zentrum des Fraunhofer IBPs beworben, die uns Ünterstu tzen wird durch einen Quick Check der Ü berpru fung der Datenbereitschaft zur Bilanzierung des CCFs. Mit Hilfe der Experten hoffen wir unsere bisherige Arbeit verbessern und vertiefen zu ko nnen.   

Regelmäßige Überprüfung und Berichtswesen:   
• Regelma ßige Ü berpru fung der umgesetzten Maßnahmen und Erstellung einer THG-Bilanz, um die Fortschritte im Klimaschutz zu dokumentieren und transparent zu machen.   
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• Regelma ßige Beitra ge im Intranet, um das Bewusstsein fu r Klimaschutz und nachhaltiges Handeln unter unseren Mitarbeitenden zu sta rken.   
 

Indikatoren 

Indikator 1: CO2-Fußabdruck 

• CÖ2e  
• Ziel: Aufstellen einer Bilanz und damit Erfassung der Daten 2023 als Basisjahr    
• Entwicklung: Fu r den Vergleich Daten aus den Vorjahren suchen  
 

Indikator 2: Bewusstseinsbildung   
• Anzahl Beitra ge   
• Ziel: mind. Jeden Monat ein Beitrag zum Thema Nachhaltigkeit   
• Entwicklung: Anzahl der Beitra ge zum vertiefenden Thema Klimaschutz soll gesteigert werden   
 

Treibhausgasbilanz Zur Senkung der Treibhausgasemissionen haben wir eine THG-Bilanz fu r Scope 1 und 2 erstellt und auf Basis dessen ein Reduktionsziel festgelegt. Da wir uns aktuell bei der Erfassung unseres ersten KLIMAWIN-Berichts befinden und erst ab dem zweiten Bericht verpflichtend Scope 1 und 2 bilanzieren mu ssen, nutzen wir diesen Bericht dazu, erste interne Daten zu sammeln, so dass wir fu r unsere Bilanzierung im Folgejahr gute Grundlagenzahlen haben. Folglich werden wir auch erst im Folgejahr ein numerisches Reduktionsziel festlegen und in diesem Jahr und diesem Bericht uns den Basisdaten widmen.   Tabelle 1: Datenerfassung und Ziele zur Senkung der THG-Emissionen 

Erfassungs-
bereiche 

Ausgangs-
bilanz 

2021 

Aktuelles 
Geschäftsjahr 

20xx 

Veränderung 
gegenüber 
Referenzjahr 

Zielsetzung und -erreichung 

THG-
Emissionen 
in t CO2e 

THG-
Emissionen  

in t CO2e 

+/- in t CO2e Zieljahr Reduktions-
ziel in t CO2e 
oder % 

Ziel-
erreichung in 
% 

Direkte THG-
Emissionen 
Scope 1 

147,81t 

Geschäftsjahr 
2023 = neu 
geplantes Basisjahr  

Geschäftsjahr = 
neues Basisjahr    

 

 

 

 

Wird im Folgejahr festgelegt 

Indirekte 
THG-
Emissionen  
Scope 2 

18,15t 

Indirekte 
THG-
Emissionen  
Scope 3  

- 
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THG-Bilanz – Unsere Ausgangssituation Wie bereits oben geschrieben, ist dies der erste Bericht im Format der KlimaWIN, daher haben wir derzeit keine bestehende Klimaschutzstrategie aufgestellt.    Wir haben uns in den vorangegangenen Jahren bereits mit der Erfassung der CÖ2eq befasst, jedoch nur Scope 1 und 2 berechnet. Die aktuellen Daten sind aus dem Jahr 2021. Da dies jedoch ein von Corona-beeinflusstes Jahr war, ist es als Basisjahr nicht repra sentativ.    
THG-Bilanz – Unsere Zielerreichung Da unsere bisherige Erfassung Scope 3 nicht oder nur wenig beachtet hat, ist es unser Ziel eine mo glichste vollsta ndige THG-Ausgangsbilanz zu erstellen. Darauf basierend wollen wir einen Plan zur Senkung der Treibhausgasemissionen entwickeln und auf Basis dieses im Folgejahr ein Reduktionsziel festgelegt.   ZIEL: Erfassung der Scope 3 Daten fu r das Gescha ftsjahr 2024   
THG-Bilanz – Ergriffene Maßnahmen und Entwicklungen – Erfassung der Daten und Aufstellen 
eines Vergleichs der Zahlen          Die Auflistung zeigt die Emissionsquellen der b&b eventtechnik GmbH im Jahr 2021 und unterteilt die CÖ₂-Emissionen in Scope 1 (direkte Emissionen) und Scope 2 (indirekte Emissionen durch Stromverbrauch). Die Emissionen werden in t CÖ₂e (Tonnen CÖ₂-A quivalente) und ihrem prozentualen Anteil an den Gesamtemissionen dargestellt.   
 

Zusammenfassung nach Scopes:   
Scope 1: Direkte Emissionen   Betrifft Mobilita t und stationa re Verbrennung.   
 

Mobilität:   LKW (7,5 - 12,0 t) Diesel: 0,76 t CÖ₂e (0,46 %)   LKW (3,5 - 7,5 t) Diesel: 0,65 t CÖ₂e (0,39 %)   Kleinwagen Diesel: 1,01 t CÖ₂e (0,61 %)   Kleinwagen Benzin: 2,61 t CÖ₂e (1,57 %)   Mittelklassewagen Diesel: 4,47 t CÖ₂e (2,69 %)   Mittelklassewagen Benzin: 0,99 t CÖ₂e (0,60 %)   Öberklassewagen Diesel: 2,82 t CÖ₂e (1,70 %)   
 

Stationäre Verbrennung :   Geba ude 1, Ö l: 5,07 t CÖ₂e (3,06 %)   Geba ude 2, Ö l: 95,06 t CÖ₂e (57,26 %)   Geba ude 1, Gas: 24,87 t CÖ₂e (14,99 %)   Geba ude 2, Gas: 9,52 t CÖ₂e (5,74 %)   
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Summe aus Scope 1:           Hauptverursacher ist die stationa re Verbrennung, insbesondere Geba ude 2 (Ö l), das mit 57,26 % den gro ßten Anteil der Emissionen ausmacht.   
 

Scope 2: Indirekte Emissionen durch Strom   Betrifft den Strom.   
 

Strom (2.01):   Geba ude 1, Strommix 1: 3,18 t CÖ₂e (1,79 %)   Geba ude 2, Strommix 2: 15,18 t CÖ₂e (9,15 %)   Geba ude 2, Ö kostrom: 0,00 t CÖ₂e (0,00 %)   
 

Summe Scope 2:   Hauptverursacher ist Geba ude 2 (Strommix 2) mit einem Anteil von 9,15 %.   
 

Wesentliche Erkenntnisse:   
• Geba ude 2 (Ö l) ist mit 57,26 % der gro ßte Emissionsverursacher, gefolgt von Geba ude 1 (Gas) mit 14,99 %.   
• Emissionen aus der Mobilita t sind insgesamt geringer, wobei der Mittelklassewagen Diesel den gro ßten Anteil in diesem Bereich hat (2,69 %).   
• Der Einsatz von Ö kostrom in Geba ude 2 fu hrt zu keinen zusa tzlichen Emissionen.   

 

Energie   
Maßnahme 1: Umstellung auf erneuerbare Energien   

• Beschreibung: Die b&b eventtechnik bezieht ausschließlich Ö kostrom fu r den beeinflussbaren Anteil der Energieversorgung des Ünternehmens (CÖ2-frei und TÜ V zertifiziert).   
• Status: Maßnahme abgeschlossen.   
• Scope: 2 (Energieverbrauch des Ünternehmens).   
• Resultat: Reduktion der CÖ₂-Emissionen aus dem Stromverbrauch    
• Barrieren: Initial ho here Kosten, jedoch durch geringere laufende Energiekosten ausgeglichen.   
 

Maßnahme 2: LED-Beleuchtung   
• Beschreibung: Austausch aller Beleuchtungseinheiten durch LED-Technik    
• Status: Bu robereich abgeschlossen, Lagerbereich in Ümsetzung, voraussichtlicher Abschluss bis 2025.   
• Scope: 1 (Direkte Emissionen durch eigenen Energieverbrauch).   
• Zwischenergebnis: Senkung des Energieverbrauchs seit Beginn der Maßnahme.   
• Ziel: Energieeinsparung quantitativ recherchieren und ermitteln   
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Maßnahme 3: Energieeffiziente Technik    
• Beschreibung: Steigerung der Energieeffizienz durch den Einsatz von Smart Home in den Bu rora umen und Bewegungsmeldern im Lagerbereich und den Funktionsra umen.    
• Status: Maßnahme abgeschlossen   
• Scope: 1 (Direkte Emissionen durch eigenen Energieverbrauch).   
• Zwischenergebnis: Senkung des Energieverbrauchs    
• Ziel: maximal mo gliche Energieeinsparung   
   

Mobilität   
Maßnahme 3: Ümstellung auf Elektrofahrzeuge und Fo rderung nachhaltiger Mobilita t   
• Beschreibung: Einsatz mehrerer Elektro- und Hybridfahrzeuge im Firmenfuhrpark. Zusa tzlich Fo rderung von Mitarbeiter-Fahrradprogrammen und Bereitstellung von E-Ladestationen.   
• Status: Laufend.    
• Scope: 1 (Betriebsfahrzeuge) und 3 (Pendeln der Mitarbeiter).   
• Barrieren: Ausbau der Ladeinfrastruktur, ho here Anschaffungskosten und fehlende Ladeinfrastruktur fu r E-Lieferfahrzeuge.   
• Ergebnis: Aktuell 1/3 aller Fahrzeuge auf Elektro- und Hybrid umgestellt   
• Ziel: Erho hung von E- und Hybrid-Fahrzeugen bei Neuanschaffung   

 

Produktion und Konsum   
Maßnahme 4: Ressourcenschonende Produktion und Kreislaufwirtschaft   
• Beschreibung: Reduzierung von Einwegmaterialien. Verwendung von nachhaltigen und wiederverwendbaren Materialien.   
• Status: Teilweise abgeschlossen, kontinuierliche Verbesserung in Zusammenarbeit mit Lieferanten.   
• Scope: 3 (Indirekte Emissionen aus der Lieferkette).   
• Resultat: ha ufigere Verwendung von nachhaltigen Materialien und Geringere Abfallmenge   
• Barrieren: Verfu gbarkeit nachhaltiger Materialien auf dem Markt.   

Ausblick Da 2023 und 2024 fu r die Grundlagenerstellung genutzt werden soll, ist der weitere Fokus gelegt auf den Ausbau der Datenerfassung, insbesondere der Scope 3 Daten. Darauf basierend ko nnen und werden wir Maßnahmen festlegen, die auch quantitativ betrachtet werden ko nnen und so zu einer kontinuierlichen Verbesserung beitragen.  
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Leitsatz 07 – Mitarbeitenden Rechte und Wohlbefinden 

Zielsetzung Die b&b eventtechnik GmbH ist in den letzten Jahren kontinuierlich gewachsen. Von dem kleinen Zwei-Mann-Gewerbe zu einem mittelsta ndischen Ünternehmen mit derzeit 52 Mitarbeitern.    Üm allen Mitarbeitern ein gutes Arbeitsklima bieten zu ko nnen haben wir bereits viele Punkte, wie eine betriebliche Altersvorsorge, Home-Öffice Angebote und ein Gleitzeitmodell umgesetzt. Weiter haben wir im Jahr 2019 die Bu rora ume umgebaut und dabei auf ergonomische Arbeitspla tze geachtet. In der neu gestalteten Ku che befindet sich ein Trinkwasser-Sprudler, Kaffeemaschine und Ku chengera te fu r die Mitarbeiter zur freien Verfu gung. Der Ümbau hat uns dazu gebracht, uns vorzunehmen das Ümfeld fu r alle Mitarbeiter noch gemu tlicher zu machen. Der Leitsatz 07 „Mitarbeitenden Rechte und Wohlbefinden“ stellt sicher, dass wir unsere Mitarbeitenden als zentrale Sa ule unseres Erfolgs betrachten. Wir sind u berzeugt, dass ein respektvolles, faires und gesundes Arbeitsumfeld die Grundlage fu r unseren langfristigen Erfolg bildet.   
Ergriffene Maßnahmen 

• Durchfu hrung der Mitarbeiterumfrage zur ja hrlichen Wiederholung und Vergleichbarkeit   
• Verbesserungen fu r Mitarbeiter fu r den Loungebereich   

 

Ergebnisse und Entwicklungen 

• Die Ümfrage wurde ja hrlich durchgefu hrt.    
• Da im innenliegenden Loungebereich der b&b eventtechnik GmbH keine realen Pflanzen u berleben und diese bereits durch real wirkende Plastikpflanzen ersetzte wurden, haben wir ein ansprechendes Lichtkonzept mit farbigem Ambientelicht entworfen und umgesetzt.  Auch wenn dies ein Thema ist, das von sta ndiger Verbesserung, Vera nderung und Erweiterung gepra gt ist, haben wir in den letzten Jahren erhebliche Fortschritte bei der Ümsetzung des Leitsatzes 07 gemacht. Dabei konnten wir folgende wichtige Ergebnisse und Entwicklungen in den Bereichen Mitarbeitenden Rechte und Wohlbefinden erzielen:   Verbesserung der Arbeitsbedingungen und Mitarbeitenden Rechte:   

• Faire Vergu tung und Arbeitszeitmodelle: Wir haben eine faire und wettbewerbsfa hige Vergu tungsstruktur etabliert, die den Leistungen und Qualifikationen unserer Mitarbeitenden gerecht wird. Zusa tzlich haben wir flexible Arbeitszeitmodelle eingefu hrt, die es unseren Mitarbeitenden ermo glichen, eine gesunde Balance zwischen Berufs- und Privatleben zu wahren.   
• Schaffung einer inklusiven Ünternehmenskultur: Wir setzen uns fu r Chancengleichheit und Diversita t am Arbeitsplatz ein.    
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 Gesundheit und Wohlbefinden im Fokus:   
• Die Gesundheit unserer Mitarbeiter steht fu r uns an oberster Stelle. Dazu geho rt unser wo chentlich frischer Öbstkorb, den wir unseren Mitarbeitern zur Verfu gung stellen und das Angebot von Fitnessangeboten. Sicherheitsstandards: Ünsere Sicherheitsmaßnahmen haben wir durch regelma ßige Schulungen und Investitionen in moderne Arbeitsschutzausru stung weiter verbessert. Dies umfasst auch die Einfu hrung eines Meldesystems fu r Sicherheitsbedenken, damit Mitarbeitende potenzielle Gefahren fru hzeitig identifizieren und melden ko nnen. Die Meldung kann anonym u ber unser Intranet geta tigt werden.    Sta rkung der Mitbestimmung und Partizipation:   
• Regelma ßige Mitarbeitenden Gespra che und Ümfragen: Wir haben eine Kultur des offenen Dialogs etabliert. Regelma ßige Ümfragen, Mitarbeitervertretung durch gewa hlte freiwillige Mitarbeiter und perso nliche Gespra che ermo glichen es uns, auf die Bedu rfnisse unserer Mitarbeitenden einzugehen und kontinuierlich Verbesserungen vorzunehmen. Die Einfu hrung eines Feedback-Systems hat es uns ermo glicht, noch schneller auf Anliegen und Verbesserungsvorschla ge zu reagieren.    
• Einbeziehung der Mitarbeitenden in Entscheidungsprozesse: Durch die versta rkte Einbindung der Mitarbeitenden in strategische Entscheidungen, insbesondere in Bezug auf Arbeitsbedingungen und Nachhaltigkeitsinitiativen, fo rdern wir das Engagement und die Identifikation mit den Ünternehmenszielen.       

 Fort- und Weiterbildung:   
• Fo rderung der beruflichen Weiterentwicklung: Wir haben unser Weiterbildungsangebot erweitert, um unseren Mitarbeitenden sowohl fachliche als auch perso nliche Entwicklungsmo glichkeiten zu bieten. Dies umfasst regelma ßig stattfindende Schulungen zu aktuellen Themen, wie neue Eventtechnik-Trends, Nachhaltigkeit im Veranstaltungsbereich, Soft-Skills-Trainings. Eine Weiterbildung kann sowohl vom Mitarbeiter selbst gewu nscht werden als auch vom Vorgesetzten vorgeschlagen werden.  
• Ön-Boarding: Fu r unsere neuen Mitarbeiter haben wir ein Ön-Boarding Mentoring-Programm eingefu hrt, das ihnen eine bessere Einarbeitung und Integration in unser Team ermo glicht. Hierbei durchlaufen sie kleinere Schulungen wie man beispielsweise unsere internen Plattformen nutzt.   
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Indikatoren 

Indikator 1: Zufriedenheit mit Arbeitsbedingungen  
• Regelma ßige Mitarbeitenden Ümfragen, die die Zufriedenheit mit Aspekten wie Arbeitszeitregelungen, Vergu tung und Arbeitsplatzsicherheit messen.   
• Ü berwachung der Einhaltung arbeitsrechtlicher Vorschriften, z.B. Arbeitszeiten, Ü berstundenregelungen und Schutzbestimmungen (inkl. Einhaltung der Arbeitszeitgesetze).   

 

Indikator 2: Weiterbildung und Entwicklung 

• Anzahl der durchgefu hrten Weiterbildungsmaßnahmen und Teilnehmerquote der Mitarbeitenden. Außerdem die Anzahl der internen Befo rderungen oder Karriereentwicklungen durch Weiterbildungsmaßnahmen.  
 Durch die Verwendung dieser Indikatoren ko nnen wir die Fortschritte und Erfolge in Bezug auf den Leitsatz 07 messen und kontinuierlich u berwachen. Dies ermo glicht nicht nur eine Verbesserung der Arbeitsbedingungen, sondern auch eine sta rkere Einbindung der Mitarbeitenden in die Nachhaltigkeitsstrategie des Ünternehmens. Die regelma ßige Erfassung dieser Indikatoren wird helfen, aufkommende Herausforderungen fru hzeitig zu identifizieren und proaktiv Lo sungen zu entwickeln.   b&b eventtechnik GmbH ist ein Ünternehmen, das sich auf die Planung und Durchfu hrung von Events spezialisiert hat. Ein zukunftsorientierter Ausblick auf die Rechte und das Wohlbefinden der Mitarbeitenden bei der b&b eventtechnik GmbH kann mehrere Aspekte umfassen:   

 

Mitarbeitenden Rechte: 

Arbeitsverträge, Sicherheit und flexible Arbeitsmodelle:   Einfu hrung flexibler Arbeitszeitmodelle und hybrider Arbeitsmo glichkeiten: Wir fo rdern flexible Arbeitszeiten und versta rkte Homeoffice-Mobiles Arbeiten Öptionen, um den Mitarbeitenden eine bessere Work-Life-Balance zu ermo glichen. Insbesondere fu r administrative Aufga ben bieten haben sich hybride Modelle etabliert, die sowohl die Pra senz- als auch Remote-Arbeit ermo glichen.   Digitalisierung von Arbeitsprozessen: Der versta rkte Einsatz von digitalen Tools zur Arbeitsorganisation und Kommunikation kann nicht nur die Produktivita t steigern, sondern auch die Belastung durch ineffiziente Prozesse verringern und die Zufriedenheit der Mitarbeitenden erho hen. Die Einfu hrung von automatisierten Systemen zur Erfassung von Arbeitszeiten und Aufgabenverwaltung unterstu tzt dies massiv.   
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Mitbestimmung und Partizipation: Erweiterte Mitbestimmungsrechte: Üm die Zufriedenheit und das Engagement der Mitarbeitenden zu erho hen, ko nnte die Partizipation an Entscheidungsprozessen weiter ausgebaut werden. Dies geschieht durch regelma ßige Befragungen, Feedback-Runden und eine aktivere Einbindung in strategische Entscheidungen (z.B. in Bezug auf Nachhaltigkeit oder technologische Entwicklungen).   Mitarbeitenden Vertretungen:  Die Einrichtung einer Mitarbeitenden Vertretung und damit verbundene regelma ßiger Rundtischgespra che zwischen Fu hrungsebene und Belegschaftsvertretern hilft, einen offenen Dialog zu fo rdern und die Bedu rfnisse der Mitarbeitenden fru hzeitig zu erkennen und zu adressieren.   Gerechte Entlohnung: Faire Bezahlung: Eine wettbewerbsfa hige und faire Vergu tung ist entscheidend, um die Zufriedenheit und Motivation der Mitarbeitenden sicherzustellen.  
  

Wohlbefinden der Mitarbeitenden 

Arbeitsumgebung:  Ergonomische Arbeitspla tze: Die Gestaltung von ergonomischen Arbeitspla tzen hilft, gesundheitliche Probleme zu vermeiden und das Wohlbefinden zu steigern.   Angenehmes Arbeitsklima:  Eine positive Ünternehmenskultur, die durch gegenseitigen Respekt und Ünterstu tzung gekennzeichnet ist, fo rdert das allgemeine Wohlbefinden.   
Work-Life-Balance:   Flexible Arbeitszeiten:  Eine Flexibilita t bei den Arbeitszeiten hilft unseren Mitarbeitenden, ihre beruflichen und privaten Verpflichtungen besser zu vereinbaren.   Homeoffice Mo glichkeit und mobiles Arbeiten:  Wir geben unseren Mitarbeitern die Öption, von zu Hause auszuarbeiten, dies kann zusa tzlichen Komfort und Stressreduktion bieten.  
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Weiterbildung und Entwicklung:   Schulungen und Fortbildungen:                     Regelma ßige Weiterbildungsangebote ermo glichen den Mitarbeitenden, ihre Fa higkeiten zu erweitern und sich perso nlich und beruflich weiterzuentwickeln.   Karriereentwicklung:                       Klare Perspektiven und Ünterstu tzung bei der Karriereentwicklung steigern die Motivation und Bindung ans Ünternehmen.   
Ausblick Die Zukunft der Mitarbeitenden Rechte und des Wohlbefindens bei uns auf einen nachhaltigen, ganzheitlichen Ansatz ausgerichtet. Durch die Kombination von flexiblen Arbeitsmodellen, gesundheitsfo rdernden Maßnahmen, Weiterbildungsmo glichkeiten und der Fo rderung von Diversita t und Mitbestimmung werden wir in der Lage sein, nicht nur die Rechte unserer Mitarbeitenden zu schu tzen, sondern auch deren langfristiges Wohlbefinden zu sichern.   Mit diesen zukunftsorientierten Maßnahmen werden wir ein attraktiver Arbeitgeber bleiben, der sowohl die perso nlichen Bedu rfnisse der Mitarbeitenden als auch die unternehmerische Nachhaltigkeit in den Mittelpunkt stellt.   

Leitsatz 12 – Anreize zur Transformation 

Zielsetzung Da wir immer noch die Transformation der gesamten Veranstaltungsbranche als zwingend notwendig sehen, wollen wir als Vorbild voranschreiten und haben als drittes Schwerpunktthema der Anreiz zum Ümdenken gewa hlt.    Doch nicht nur der Anreiz fu r andere Ünternehmen soll gegeben sein, auch unsere eigenen Mitarbeiter wollen wir sowohl im gescha ftlichen wie auch im privaten Bereich zum Ümdenken anstoßen.    Üm das Ümdenken zu erreichen, haben wir eine Mitarbeitervertretung eingefu hrt, an diese ko nnen alle Mitarbeiter ihre Vorschla ge anbringen. Weiter zeigt das Nachhaltigkeitsteam Pra senz und steht jederzeit fu r Vorschla ge per E-Mail oder im perso nlichen Gespra ch bereit. Doch nicht nur Vorschla ge und Ideen werden aktiv gewu nscht, wir haben kleiner Ansto ße wie Informationskarten, einen Öbstkorb eines regionalen Bauern und einen Trinkwassersprudler installiert und hoffen so auch mit kleineren Dingen Menschen zum Nachdenken zu bewegen.    Andere Ünternehmen zu erreichen, ist jedoch weniger direkt gelebt. Wir machen unser Engagement zum Thema Nachhaltigkeit u ber Media sichtbar und starten mit der Implementierung der ISÖ20121 fu r die Sichtbarkeit unserer Nachhaltigkeitsbemu hungen.    
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Ergriffene Maßnahmen 

• Social￼   
• Intranet Beitra ge zur Sensibilisierung der Mitarbeiter Nachhaltigkeitsthemen    
• Teilnahme an Netzwerktreffen und externer Austausch   
• Anschluss an einen Konvoi aus Ünternehmen der Veranstaltungsbranche fu r Erreichung der Zertifizierung zur ISÖ20121   

Ergebnisse und Entwicklungen  Wie auch im letzten Bericht ko nnen wir nicht die eine große Vera nderung fu r den Bereich Anreize zum Ümdenken benennen, da wir der Meinung sind, dass der Anstoß zum Ümdenken aus vielen kleinen Taten sinnvoller ist, da so die Hemmschwelle geringer ist und es somit langfristig zum Erfolg fu hrt.  Öb unsere Ansto ße ein Ümdenken erwirkt haben, ko nnen wir so nicht feststellen. Ein fu r uns positiv gedeuteter Punkt ist, dass die Vorschla ge von Ideen zum Thema Transformation.  
Indikatoren 

Indikator 1: Nachhaltigkeitszertifizierungen  
• Zertifizierung als "Sustainable Company" durch die Bundesvereinigung Veranstaltungswirtschaft (fwd) zeigt die offizielle Anerkennung der Nachhaltigkeitsbemu hungen.   
• ISÖ 20121-Zertifizierung (Managementsystem fu r nachhaltige Veranstaltungen) als messbarer Indikator fu r die Einhaltung internationaler Standards in der nachhaltigen Eventplanung. Erreichung der Zertifizierung 2024.   

 

Indikator 2: Interne Prozesse und Ressourcennutzung 

• Ressourceneffizienz: Einsparung von Energie, Wasser oder Materialverbrauch in den Bu roprozessen.   
• Implementierung nachhaltiger Technologien in den Gescha ftsfeldern wie z. B. energieeffizientes Equipment und digitale Lo sungen zur Vermeidung von Ressourcenverschwendung.   
 

Indikator 3: Mitarbeitereinbindung und Innovationsförderung 

• Anzahl der eingebrachten und umgesetzten nachhaltigen Ideen durch Mitarbeitende.   
 

• Beteiligung der Mitarbeitenden an Schulungen oder Nachhaltigkeitsprojekten, die das Bewusstsein und die Handlungskompetenzen fo rdern.   
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Ausblick Wir die b&b eventtechnik GmbH hat mit Leitsatz 12 und der Ümsetzung nachhaltiger Maßnahmen einen wichtigen Schritt in Richtung einer o kologisch verantwortlichen Ünternehmensfu hrung gemacht. Als Zeichen unserer stetigen Bemu hungen und als Signalisierung unseres langfristigen Engagements fu r Nachhaltigkeit, sehen wir externe unabha ngige Zertifizierungen. Daher haben wir die Zertifizierung als “Sustainable Company” und streben eine Zertifizierung nach ISÖ 20121 bis zum Jahresende 2024 an.   Das Fazit aus den bisherigen Maßnahmen und dem Ausblick zeigt, dass die Transformation nicht nur aus o kologischer Sicht sinnvoll ist, sondern auch die Wettbewerbsfa higkeit steigert. Die Vorteile liegen in einer sta rkeren Marktpositionierung, der Fo rderung von Innovation, der Motivation der Mitarbeitenden und einem Beitrag zur Nachhaltigkeit der gesamten Eventbranche. Gleichzeitig entstehen Chancen, durch neue Technologien und nachhaltige Konzepte langfristig Kosten zu senken und neue Gescha ftsfelder zu erschließen.   Kurz gesagt: Die Transformation macht uns zukunftsfa hig und zeigt, dass nachhaltiges Wirtschaften sowohl fu r die Ümwelt als auch fu r den wirtschaftlichen Erfolg von entscheidender Bedeutung ist.  Die Anreize hierzu sorgen fu r Interne Relevanz - dies spricht alle Mitarbeitenden an und verknu pft die Transformation mit der gemeinsamen Verantwortung und Zukunft unseres Ünternehmens. Nicht zu vergessen, die Klarheit unsere Newsfeed-Beitra ge im Intranet sind eine pra gnante und positiv formulierte Botschaft ideal, um Aufmerksamkeit zu erzeugen. Gemeinsam schaffen wir Erfolge – dies motiviert unsere Mitarbeitenden, sich aktiv an der Transformation zu beteiligen.   
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5. Weitere Aktivita ten 

Klima und Umwelt 

Leitsatz 02 – Klimaanpassung Ziele: 
• Wissen zum Thema Klimarisiken erwerben und vermitteln 

• Aufstellen einer Risikomatrix fu r Klimarisiken 

 Maßnahmen und Aktivita ten: 
• Üm das Wissen aller Mitarbeiter zum Thema Klimarisiken auszubauen, bzw. Teilweise vielleicht sogar neu aufzubauen, werden wir im Intranet Beitra ge zu Klimarisiken im Bezug auf unsere Branche der Veranstaltungstechnik vero ffentlichen 

• Im Bereich Hitzeschutz unserer Mitarbeiter stellen wir bereits jetzt ku hle Getra nke, Entgegen des Ka lteschutzes haben wir mittels Smart-Home und Temperaturfu hler die Heizungszeiten angepasst, so dass an jedem Tag zu Arbeitsbeginn bereits unabha ngig von den Außentemperaturen eine angenehme Innentemperatur herscht. Gegen beide Extremwettereignisse gibt es bei uns die Mo glichkeit von mobilem Arbeiten, Workation und auch großteilig flexible Arbeitszeiten. (Die Veranstaltungen sind zu einem festen Zeitpunnkt, jedoch ko nnen die Aufgaben insb. Die Planerischen zeitlich frei gelegt werden) 

• Da wir mit unserer Technik auf einem aktuellen Stand bleiben, setzen wir bestmo glich energieeffiziente Gera te ein und minimieren so die Stromverbrauch sowohl im Ünternehmen als auch bei Veranstaltungen 

 Ergebnisse und Entwicklungen: 
• Sensibilisierung der Mitarbeiter: Durch die Intranetbeitra ge wollen wir das Wissen der Mitarbeiter im Bezug auf Klimarisiken, die mit unserem Gescha ftsfeld der Veranstaltungen zusammenha ngen, aufbauen und vertiefen. Wir haben bereits verschiedene Themen aufgegriffen und so das Bewusstsein fu r klimafreundliche Entscheidungen im Alltag gefo rdert. 
• Bisher war das Thema der Klimarisiken in unserer allgemeinen Risikoanalyse enthalten, jedoch haben wir uns jetzt vorgenommen uns genauer und singula r mit diesem Thema zu bescha ftigen.  

 Ausblick: Durch die Kombination von moderner Technik, bewusster Planung und nachhaltigen Strategien gehen wir das Thema der Klimaanpassungen an. Da wir zuku nftig das Thema des Lieferantenmanagements systematischer ausrollen wollen, werden wir uns in dem Zuge Gedanken zu mo glichen klimabedingten Ünterbrechungen einfließen lassen und erste Ansa tze eines Fru hwarnsystems entwickeln.
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Leitsatz 03 – Ressourcen und Kreislaufwirtschaft Ziele: 
• Effizienter Ressourceneinsatz   
• Fo rderung der Kreislaufwirtschaft   
• Abfallvermeidung und Management   
• Fo rderung nachhaltiger Beschaffung   
• Schulung und Sensibilisierung der Mitarbeitenden   
• Nachhaltiges Eventmanagement    

 Maßnahmen und Aktivita ten: 
• Effiziente Ressourcennutzung - Digitalisierung von Arbeitsprozessen: Papierlose Planung und Kommunikation u ber unsere cloudbasierte Software: Microsoft 365, Event Worx und Crew Brain.   
• Wiederverwendung und Recycling - Wiederverwendbare Materialien: Planung von Eventequipment (z.B. Bu hnenmaterial, Dekoration), das mehrfach genutzt werden kann – hier greifen wir auf unseren wiederverwendbaren Teppichboden fu r Bu hne und Messe zuru ck sowie  ku nstlichen oder zugemietete Pflanzen zur Dekoration.   
• Abfallvermeidung – Richtlinie (2024) - Mu lleimer zur Trennung im Bu ro   
• CÖ2-Reduzierung - Optimierung der Logistik: Minimierung der Transportwege durch effiziente Planung und Bu ndelung von Lieferungen. Ünsere An- und Abholungen werden gebu ndelt geplant. Mehrere Standorte werden als la ngerer Transport als eine Strecke zusammengelegt.   
• Schulung und Sensibilisierung - Mitarbeiterschulungen: Regelma ßige Newsfeeds zum Thema Ressourcenschonung, Kreislaufwirtschaft und umweltfreundliche Prozesse. b&b  ist es wichtig das wichtige Thema zur Nachhaltigkeit an unsere Mitarbeiter zu kommunizieren und von Gescha ftsfu hrungsseite vorzuleben.   
• Nachhaltiges Eventmanagement - Zertifizierungen: Streben nach Nachhaltigkeitszertifikaten fu r Events. Derzeit streben wir unsere ISÖ20121 zum Nachhaltigen Managementsystem an und werden diese vorraussichtlich Ende 2024 erreicht haben.   Ergebnisse und Entwicklungen: 
• Weniger Papierverbrauch: Durch die Digitalisierung von Arbeitsprozessen und die Ümstellung auf papierlose Kommunikation und Planungswerkzeuge haben wir den Verbrauch von Papier und anderen Bu romaterialien im Jahr 2023 erheblich gesenkt. 
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• Verlängerung des Lebenszyklus von Eventequipment: Ünsere Wiederverwendung von Bu hnenmaterialien, Dekorationen und anderen technischen Gera ten hat dazu gefu hrt, dass weniger neue Materialien angeschafft werden mussten. Dies reduzierte die Kosten fu r Neuanschaffungen und die Abfallmenge.   
• Optimierte Logistik: Durch eine effizientere Planung unserer Transportwege und die Bu ndelung von Lieferungen konnte die Anzahl der Fahrten und der damit verbundenen Treibhausgasemissionen verringert werden.   
• Reduktion der Transportemissionen: Durch die Fo rderung von der E-Mobilita t bei Mitarbeitenden sowie die Öptimierung der Eventlogistik wurden die Transportemissionen deutlich reduziert. Dies tra gt zu einem geringeren CÖ2-Ausstoß bei und unterstu tzt die u bergeordneten Klimaziele. Gescha ftsreisen erfolgen weniger mit dem Flugzeug oder Verbrennern, vielmehr nutzen wir die Bahn oder aber hybride und/oder Elektrofahrzeuge.   

 Ausblick: Die Resultate und Entwicklungen, die aus den Maßnahmen zur Ressourcen- und Kreislaufwirtschaft in unserer Firma hervorgegangen sind, sta rken die Position des Ünternehmens als nachhaltiger Eventdienstleister. Durch die fortlaufende Ümsetzung und Weiterentwicklung dieser Strategien werden wir nicht nur o kologisch und o konomisch profitieren, sondern auch eine Vorreiterrolle in der Eventbranche einnehmen. Langfristig ermo glicht dies eine bessere Marktdifferenzierung und die Gewinnung neuer Kunden, die auf Nachhaltigkeit setzen, und die Sta rkung der Mitarbeiterbindung durch ein gesundes, umweltbewusstes Arbeitsumfeld.   
Leitsatz 04 – Biodiversität Ziele: 

• Reduktion von Ümweltbelastungen   
• Sensibilisierung von Mitarbeitern   

 Maßnahmen und Aktivita ten: 
• Verzicht auf Pestizide und Chemikalien – eine Ümstellung unserer Renigungsprdukte erfolgte auf umweltfreundliche Reinigungsmittel bei denen wir einnen deutschen Konzern zuru ckgreifen.   
• Sensibilisierung zum Thema Biodiversita t - wir sind sehr darauf bedacht unseren Mitarbeitern gegenu ber die Tranzparenz zu zeigen wie wichtig Biodiversita t ist und planen hierzu in einem Newsfeed Beitrag u ber unser Intranet zu informieren.    
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Ausblick: Biodiversita t ist sehr wichtig, hat aber wenig Bezugspunkte zu unserem Ünternehmen. Da wir es als weltweit wichtiges Thema sehen, versuchen wir im Rahmen unserer Mo glichkeiten darauf aufmerksam zu machen. Als Beispiel haben wir als Geschenke fu r Kunden Bienen-Retter-Tu ten verschickt, um so einen kleinen Beitrag zur Biodiversita t zu leisten.  
Leitsatz 05 – Produktverantwortung Ziele: 

• Ho chste Produkt- und Dienstleistungsqualita t   
• Nachhaltigkeit und Ümweltfreundlichkeit der Produkte fo rdern   
• Kundenorientierte und maßgeschneiderte Lo sungen   
• Zusammenarbeit  mit nachhaltigen Lieferanten   
• Reparaturen der Gera te statt Neuanschaffungen   

 Maßnahmen und Aktivita ten: 
• Schulung der Mitarbeitenden – Es finden regelma ßige Schulungen und Weiterbildungen der Mitarbeitenden statt, um sicherzustellen, dass sie die neuesten Technologien und Best Practices der Technik anwenden ko nnen.   
• Verwendung umweltfreundlicher Materialien – wir haben eine Auswahl von nachhaltigen und umweltfreundlichen Materialien wie wiederverwendbaren Bu hnenrips, recycelbaren Dekorationselementen und Mo beln.    Mehrfachverwendung von Materialen als Beitrag zur Ressourcenschonung und dem    effizienterem Nutzen: Einfu hrung einer Holz Zu-/Verschnittkiste mit Holzstu cken, die so    fu r andere Projekte weiter verwendet werdnen ko nnen.   
• Durchfu hrung von internen Reparaturen versta rken: Eine ausgebildete Fachkraft fu r    Veranstaltungstechnik ist nun dauerhaft im Lager ta tig und kann sich so um interne    Reparaturen ku mmern, was die Quote der Reparaturen entgegen der Neuanschaffungen erho ht hat.   
• Individuelle Eventkonzepte – gerne sind wir daran interessiert maßgeschneiderte Lo sungen, die den spezifischen Anforderungen der Kunden entsprechen, z.B. durch gru ne Eventplanung mit minimalem Ressourcenverbrauch zu etablieren.   
• Nachhaltige Lieferanten-Auswahl – wir bevorzugen Lieferanten die hohe o kologische Standards einhalten und nachhaltige Produkte oder Dienstleistungen anbieten.   

 

 Ergebnisse und Entwicklungen: 
• Verbesserte Produkt- und Dienstleistungsqualität: durch die Implementierung verschiedener technischer Schulungen hat die Qualita t und Zuverla ssigkeit gesteigert.  



WEITERE AKTIVITÄTEN 

KLIMAWIN-Bericht – Seite 21 

 

• Implementierung von Kreislaufwirtschaftsprinzipien: durch die versta rkte Nutzung von wiederverwendbaren Materialien haben dazu gefu hrt, dass weniger Ressourcen verbraucht und weniger Abfall erzeugt wird. Hierzu tragen wir zu einer nachhaltigeren Kreislaufwirtschaft bei.   
• Maßgeschneiderte, nachhaltige Kundenlösungen: Wir konnten im Jahr 2023 eine wachsende Zahl von Projekten realisieren, die auf die indivduellen Nachhaltigkeitsanforderungen der Kunden zugeschnitten sind.   
• Reduzierter CO2-Fußabdruck: Die Reduzierung des CÖ2-Fußabdrucks bei Veranstaltungen durch energieeffiziente Technik, ressourcenschonende Logistik und Kompensationsmaßnahmen hat die Ümweltbilanz in unserer Firma verbessert. Dennoch sind wir weiter bestrebt langfristig eine klimaneutrale Eventtechnikorganisation zu erreichen.   

 

 Ausblick: Diese Ergebnisse und Entwicklungen verdeutlichen, dass wir erhebliche Fortschritte in der Ümsetzung unserer Nachhaltigkeits- und Produktverantwortungsziele gemacht haben. Wir bleiben bestrebt, die Ümweltfreundlichkeit, Sicherheit und Qualita t unserer Dienstleistungen weiter zu verbessern und gleichzeitig einen positiven Beitrag zur Nachhaltigkeit in der Eventbranche zu leisten.   
Soziale Verantwortung 

Leitsatz 06 – Menschenrechte und Lieferkette Ziele: 
• Achtung und Schutz der Menschrechte   
• Vermeidung von Kinder- und Zwangsarbeit   
• Sicherstellung fairer Arbeitsbedingungen   
• Langfristige Partnerschaften mit verantwortungsvollen Lieferanten   

 Maßnahmen und Aktivita ten: 
• Als sehr wichtigen Punkt sehen wir das Thema Schutz der Menschenrechte an unsere Mitarbeiter zu tragen. Hierzu ist es wichtig regelma ßige Sensibilisierung anzubieten und offen daru ber zu sprechen. Ziel ist das Bewusstsein fu r die Bedeutung der Menschenrechte und fairer Arbeitsbedingungen zu scha rfen.    
• Im Zuge unserer ISÖ 20121 Zertifizierung haben wir einen Lieferantenkodex erstellt, der Anforderungen an ethische, soziale und o kologische Standards festlegt. Dieser soll allen Lieferanten zur Verfu gung gestellt und eine Grundvoraussetzung fu r die Zusammenarbeit sein.   
• Innerhalb der Firma ist sichergestellt, dass unsere Bescha ftigte unter fairen Arbeitsbedingungen arbeiten, einschließlich fairer Bezahlung, sicheren Arbeitspla tzen und dem Recht auf Gewerkschaftsbildung.  
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• Wir haben seit vielen Jahren langfristige Partnerschaften mit Lieferanten, die sich den gleichen ethischen und nachhaltigen Werten bekennen. Wir wa hlen gezielt unsere neuen Lieferanten und Speditionen danach aus, dass diese hohe soziale und o kologische Standards einhalten – hier entstehen unsere langfristigen Beziehungen, die auf Vertrauen und gemeinsamen Werten basieren.   
 Ergebnisse und Entwicklungen: 

• Sensibilisierung der Mitarbeitenden: Durch regelma ßige Sensibilisierungsmaßnahmen haben wir das Bewusstsein unserer Mitarbeitenden fu r Menschenrechte und nachhaltige Lieferketten gesta rkt.   
• Verbesserung der Arbeitsbedingungen bei Lieferanten: Auch hier profiteren wir von unserer ISÖ20121 Zertifizierung, die wir derzeitig erarbeiten und zuku nftig erhalten wollen. Durch die Durchfu hrung von Audits und Risikobewertungen identifizieren wir Versto ße und leiten gezielte Maßnahmen ein, um Misssta nde zu beheben und Risiken in der Lieferkette effektiv zu minimieren.   
• Erhöhte Transparenz in der Lieferkette: Durch die Einfu hrung unseres Lieferantenkodex ist die Lieferantenbeziehung transparent und durchsichtiger geworden – dies fu hrt zu mehr Vertrauen bei unseren Kunden und unseren Stakholdern.    

 Ausblick: 
In der Zukunft werden wir noch sta rker auf den Ausbau einer nachhaltigen, verantwortungsvollen und transparenten Lieferkette setzen. Durch die fortlaufende Öptimierung der sozialen und o kologischen Standards, den Einsatz neuer Technologien und die Einbindung aller relevanten Akteure ko nnen wir eine eine noch wichtigere Rolle in der Gestaltung einer fairen und nachhaltigen Eventbranche einnehmen. Die kontinuierliche Entwicklung wird sowohl dem Ünternehmen als unseren Mitarbeitenden, Lieferanten und der Gesellschaft zugutekommen.  
 

 

Leitsatz 07 – Mitarbeitendenrechte und -wohlbefinden Schwerpunktthema 
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Leitsatz 08 – Anspruchsgruppen Ziele: 
• Sta rkung des Dialogs mit den Anspruchsgruppen   
• Fo rderung der Transparenz und Kommunikation   
• Erho hung der Kundenzufriedenheit   

 Maßnahmen und Aktivita ten: 
• Eine Einfu hrung von regelma ßigen Stakeholderanalysen, um die Erwartungen und Anliegen von unseren Kunden, Lieferanten, Mitarbeitern und Partnern zu erfassen ist wichtig um die Zusammenarbeit zu verbessern und somit das Feedback nach großen Projekten einstufen zu ko nnen. Auch hier sind wir stolz viele Dokumente erabeitet zu haben die in Verbindung mit der ISÖ 20121 Zertifizierung stehen. Ünsere regelma ßigen Stakeholderanalysen kontrollieren wir ja hrlich auf ihre Aktualita t.   
• Ü ber unser internes Intranet berichten wir regelma ßig alle Nachhaltigkeitsthemen die die Firma betreffen. Somit ko nnen sich unsere Mitarbeiter informieren und auch einbringen. Eine Tranzparenz, vorallem im Bereich Nachhaltigkeit ist uns sehr wichtig. Desweiteren geben wir in unseren Üpdates und den sozialen Medien Klarheit u ber Anstrebungen, Durchfu hrungen und Ausfu hrungen aller nachhaltigkeitbezogener Projekte.   
• Kundenfeedback und Qualita tsmanagement steht bei uns an oberster Stelle. Ein Kundenfeedback ist wertvoll – ob positiv oder aber negativ – anhand dessen ko nnen wir die Zufriedenheit messen und Dienstleistungen kontinuierlich verbessern. Im Nachgang jedes Events bekommen unsere Kunden, sowie Mitarbeiter einen Feedbackbogen zum ausfu llen - hierzu staren wir Quartalsweise Qualita tskontrollen um Verbesserungsmo glichkeiten zu identifizieren und umzusetzen.   

 Ergebnisse und Entwicklungen: 
• Stärkere Bindung zu Stakeholdern: Durch die versta rkte Befassung mit Kunden, Lieferanten, Mitarbeitenden und anderen Stakeholdern konnten wir ein tieferes Versta ndnis der einzelnen Gruppen aufbauen. Dies hat das Vertrauen in das Ünternehmen gefo rdert und zu einer engeren Zusammenarbeit gefu hrt.   
• Verbesserte Transparenz und Vertrauen: Durch die sta rkere und transparentere Kommunikation mit unseren Mitarbeitenden, Kunden, Lieferanten und Stakeholdern haben wir ein Bewusstsein geschaffen, so dass wir in Zukunft eine erho hte Nachfrage nach nachhaltigen Eventlo sungen erwarten   
• Höhere Kundenzufriedenheit: starke Kundenbindung ist uns sehr wichtig. Regelma ßige Einholung von Kundenfeedback und die gezielte Anpassung der Dienstleistungen konnte die Kundenzufriedenheit deutlich steigern. Kunden kommen gerne zu uns zuru ck und scha tzen die Zusammenarbeit mit uns und unseren Mitarbeitern, den hohen Servicelevel und die 
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individuelle Betreuung. Trotz Corona und vielen ausfallenden Veranstaltung, konnten wir dieses Jahr eine deuliche Steigung und wachsende Zahl von Stammkunden erzielen.    
 Ausblick: In Zukunft mo chten wir durch die Sta rkung unserer Beziehungen zu unseren Stakeholdern, den Ausbau nachhaltiger Innovationen und die Fo rderung von Transparenz und Verantwortungsbewusstsein eine fu hrende Rolle in der Eventbranche einnehmen. Wir mo chten uns zunehmend als nachhaltiges Ünternehmen positionieren, das durch Innovationen, langja hrige Partnerschaften und eine verantwortungsvolle Ünternehmensfu hrung u berzeugt.    
Ökonomischer Erfolg und Governance 

Leitsatz 09 – Unternehmenserfolg und Arbeitsplätze Ziele: 
• Schaffung und Erhaltung von sicheren Arbeitspla tzen   
• Fo rderung der Mitarbeiterzufriedenheit und –bindung   
• Verbesserung der Work-Life-Balance   

 Maßnahmen und Aktivita ten: 
• Die Sicherung von langfristigen Kundenauftra gen und Projekten, um eine stabile Auftragslage und somit die Sicherung von Arbeitspla tzen zu gewa hrleisten.   
• Erweiterung des Angebotes fu r fachliche Weiterbildungen unserer Mitarbeiter: es gibt o fter Mitarbeitergespra che bei denen mo gliche Weiterbildungen und Weiterbildungswu nsche erfasst werden. Die Fo rderung eines positiven Arbeitsklima, um die Zufriedenheit und Motivation der Mitarbeitenden zu steigern ist essentiell und wird von der Gescha ftsfu hrung gelebt.   
• Mit Corona kam es vermehrt zur Mo glichkeit des Arbeiten im HomeÖffice. Wir hielten diese Einfu hrung aufrecht, so dass wir auch hier eine Work Life Balance unserer Mitarbeitenden garantieren. Die freie Einteilung zur Vereinbarkeit von Beruf und Familie stets gefo rdert.   

 Ergebnisse und Entwicklungen: 
• Sicherung von Arbeitsplätzen: nach der Ü bernahme der Firma Beier Events konnten Arbeitspla tze gesichert und neue geschaffen werden. Auch in wirtschaftlich herausfordernden Zeiten konnte sich die b&b eventtechnik GmbH durch stabile Gescha ftsprozesse und strategische Planung weiterhin als verla sslicher Arbeitgeber darstellen – dies sta rkte auch die Mitarbeiterzufriedenheit, wie man Anhand von Befragungen feststellen konnte.   

•  
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• Erhöhung der Mitarbeiterzufriedenheit und –bindung: die Mitarbeiterbindung vom Auszubildenten angefangen, sowie die Arbeitsbedingungen und die sta rkere Einbindung aller Mitarbeiter fu hte im Jahr 2023 zu einer hohen Mitarbeiterzufriedenheit, Wertscha tzung und geringen Fluktuation. Gescha ftsfu hrer sprechen transparent gegenu ber den Mitarbeitern, geben halbja hrlich Üpdate Veranstaltungen u ber die vergangenen Monate und stehen mit Ünterstu tzung in jeglicher Art zur Verfu gung.   
•   

• Verbesserte Work-Life-Balance und Gesundheit der Mitarbeitenden: durch Corona lernten auch wir versta rkt die Situation des mobilen Arbeiten kennen. Die Einfu hrung flexibler Arbeitszeiten, Homeoffice-Öptionen und Maßnahmen zur betrieblichen Gesundheitsfo rderung fu hrte zu einer besseren Work-life-Balance und eine noch ho here Produktivita t. Geregelte Arbeitszeiten mit der Mo glichkeit zur Erholung vor und nach den Veranstaltungen fu hrte zu einer reduzierten Krankenquote und einer besseren Leistungsfa higkeit - dies trug zur Gesamtproduktivita t des Ünternehmens bei.   
 

 Ausblick: Die Zukunft zeigt sich vielversprechend. Wir werden uns auf ein nachhaltiges Wachstum, Innovation, Mitarbeiterbindung und die Fo rderung von Gesundheit und Wohlbefinden konzentrieren. Gleichzeitig wird die Sta rkung der Diversita t und Weiterbildung der Belegschaft die Grundlage fu r den langfristigen Erfolg bilden.   
Leitsatz 10 – Regionaler Mehrwert Ziele: 

• Fo rderung der regionalen Wirtschaft   
• Ünterstu tzung sozialer und kultureller Projekte   
• Schaffung regionaler Arbeitspla tze   

 Maßnahmen und Aktivita ten: 
• Ünsere Auftragsvergaben fu r Lieferanten, Dienstleister, Freelancer, Personal, Technikpartner richten sich bevorzugt an lokale Ünternehmen, um die regionale Wirtschaft zu unterstu tzen und Transportwege zu minimieren.   
• Regionale Veranstaltungen, soziale Projekte und gemeinnu tzige Initiativen unterstu tzen wir gerne. Wir unterstu tzen das Projekt St. Anna in Stuttgart seit mehreren Jahren. Die Ünterstu tzung regionaler Veranstaltungen ist fu r uns ein wichtiger Bestandteil, um unsere Verbundenheit mit der Region zu zeigen und zur kulturellen Vielfalt beizutragen. Durch das Bereitstellen von Technik, Know-how und in manchen Fa llen auch finanzieller Ünterstu tzung wirkt unser Ünternehmen sich positiv auf das gesellschaftliche Leben und die kulturelle Attraktivita t der Region ein.  
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• Die b&b eventtechnik GmbH stellt lokale Arbeitspla tze und Ausbildungsstellen in der Region bereit. Grundlage unserer langja hrigen Erfolgsgeschichte ist das gesamte Team. Gut ausgebildet, top qualifiziert, hoch motiviert – und oft aus eigenem Hause.   Seit u ber zwanzig Jahren bildet b&b aus und ermo glicht zudem den Mitarbeitern die Fortbildung zum Meister fu r Veranstaltungstechnik aber auch duale Studienga nge im Anschluss an die Ausbildung.   
 Ergebnisse und Entwicklungen: 

• Stärkung der regionalen Wirtschaft: durch die gezielte Zusammenarbeit mit lokalen Lieferanten und Dienstleistern konnten wir die regionale Wertscho pfung steigern. Dies fu hrt einer engen wirtschaftlichen Vernetzung und Stabilita t.   
• Verbesserung des sozialen und kulturellen Angebots: durch die Bereitschaft und den Einsatz an regionalen Events zu unterstu tzen, bleiben wir ein vertrauenswu rdiger Partner und Fo rderer von Kultur und Gemeinschaft.   
• Lokale Beschäftigung und Ausbildungsmöglichkeiten: die Schaffung neuer Arbeits- und Ausbildungspla tze hat die beruflichen Perspektiven fu r Menschen in der Region verbessert und langja hrige Talente gehalten.   

 Ausblick: 
Insgesamt bietet der Leitsatz „Regionaler Mehrwert“ fu r uns eine Perspektive, die weit u ber kurzfristige Erfolge hinausgeht. Mit einem klaren Fokus auf langfristiges Wachstum und nachhaltige Entwicklung ko nnen wir die Region sta rken und seine Position als verantwortungsbewusster, innovativer und sozial engagierter Arbeitgeber weiter festigen. Dies schafft nicht nur einen Mehrwert fu r die Region, sondern auch fu r die eigene Zukunftsfa higkeit und Attraktivita t als Ünternehmen.  
Leitsatz 11 – Transparenz Ziele: 

• Öffene Kommunikation mit internen und externen Stakeholdern, einschließlich Kunden, Partnern und der Ö ffentlichkeit   
• Interne Bereitstellung relevanter Informationen u ber die internen Gescha ftsprozesse, sozialen Initiativen im Zusammenhang  mit nachhaltigem Wirtschaften   
• Zertifizierungen wie unsere angestrebte ISÖ20121 werden offen kommuniziert, um das Engagement fu r die Nachhaltigkeit zu verdeutlichen   
• Vertrauen innerhalb der Firma schaffen – durch die Bereitstellung detaillierter Einblicke in die Politiken sowie die die Einhaltung gesetzlicher Vorgaben   
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Maßnahmen und Aktivita ten: 
• Interne Maßnahmen zur Transparenzfo rderung durch regelma ßige Mitarbeiterversammlungen: Diese dienen uns der offenen Kommunikation u ber die aktuelle Gescha ftsentwicklung, Nachhaltigkeitsziele und neue Projekte.   
• Interne Schulungen und Workshops zu verschiedenen Themen fo rdern das Bewusstsein fu r nachhaltige Prozesse und sta rken die Beteiligung der Mitarbeitenden an der Transformation.   
• Die Vero ffentlichung von Nachhaltigkeitsberichten und weiterer detaillierter Berichte u ber die Nachhaltigkeit dienen dazu die Fortschritte im Bereich Ümweltverantwortung offenzulegen.   
• Eine offene Kommunikation u ber die ISÖ 20121 Zertifizierung und die Zertifizierung als „Sustainable Company“ werden klar kommuniziert, um die Glaubwu rdigkeit zu erho hen und das Engagement fu r Nachhaltigkeit zu verdeutlichen.   
• Aktualisierte Website und Social Media-Pra senz - Diese Kana le nutzen wir, um aktuelle Informationen u ber die Fortschritte in Sachen Nachhaltigkeit und Innovation zu teilen.   
• Einfu hrung einer Kundenfeed-Email-Adresse – hier haben wir eine Email-Adresse erstellt, auf der Kunden Ru ckmeldungen geben ko nnen, was die Qualita t und Transparenz der Dienstleistungen weiter verbessert.   
• Einhaltung und Kommunikation internationaler Standards - Die ISÖ 20121 wird nicht nur implementiert, sondern auch regelma ßig u berpru ft und deren Fortschritt nach außen transparent gemacht.   

 Ergebnisse und Entwicklungen: 
• Höhere Mitarbeitermotivation und Engagement, da die Mitarbeitenden besser informiert sind und sich sta rker in die Prozesse eingebunden fu hlen.   
• Bessere Zusammenarbeit zwischen verschiedenen Abteilungen, da klare Informationen u ber Ziele und Fortschritte vorliegen.   
• Ein lernendes Unternehmen, das flexibel auf Vera nderungen im Markt reagieren kann.   
• Mehr Nachhaltigkeitsprojekte, die nicht nur intern umgesetzt, sondern auch in Zusammenarbeit mit Partnern und Kunden entwickelt werden.   
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Ausblick: 
Der Ausblick, der sich aus den Maßnahmen zur Fo rderung von Transparenz bei der b&b eventtechnik GmbH ableiten la sst, zeigt eine positive und zukunftsorientierte Entwicklung. Durch die transparente Kommunikation und die konsequente Ümsetzung nachhaltiger Praktiken haben wir uns als fu hrendes Ünternehmen im Bereich der nachhaltigen Eventtechnik positioniert. Transparenz in den Ünternehmensprozessen, insbesondere in Bezug auf die Nachhaltigkeitsziele und -fortschritte, wird zu einer sta rkeren Kundenbindung fu hren. Die Fo rderung von Transparenz fu hrt auch zu einer positiven Vera nderung der Ünternehmenskultur, in der sich unsere Mitarbeitende sta rker einbezogen fu hlen und der Dialog gefo rdert wird.  Zusammengefasst la sst sich sagen, dass wir durch unsere Transparenz nicht nur unsere Marktposition sta rken, sondern auch als Vorreiter fu r eine nachhaltige und verantwortungsbewusste Eventbranche in der Zukunft wahrgenommen werden.   
Leitsatz 12 – Anreize zur Transformation Schwerrpunktthema 3 
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6. Ünser KLIMAWIN-Projekt 
Mit unserem KLIMAWIN-Projekt leisten wir einen Klimaschutz- und Nachhaltigkeitsbeitrag fu r die Region. 
Das Projekt Der Verein St. Anna wurde 1994 mit dem Ziel gegru ndet, krebskranke Kinder und deren Familie zu unterstu tzen und zu begleiten.   Die Diagnose u ber eine lebensbedrohliche Erkrankung eines Kindes vera ndert schlagartig das Leben der ganzen Familie. Die Üngewissheit, das unentwegte Bangen und Hoffen, unbeschreibliche Öhnmacht und Wut, Schmerz, Verzweiflung und Erscho pfung … dazu der familia re Alltag, die   beruflichen und schulischen Verpflichtungen stellen an alle enorm hohe Anforderungen. Die Familie erlebt sich an den Grenzen ihrer Kraft.   St. Anna hat es sich zur Aufgabe gemacht, die Familien und die Kinder zu unterstu tzen und zu begleiten. Durch deren vielfa ltigen Angebote bieten sie Freira ume zur Sta rkung fu r die ganze Familie, um wieder Hoffnung und Kraft scho pfen zu ko nnen.   Die b&b eventtechnik GmbH engagiert sich mit einem gemeinnu tzigen Projekt, bei dem sie den Verein St. Anna in Stuttgart unterstu tzt. Ziel ist es, soziale Verantwortung zu u bernehmen.  

 

Art und Umfang der Unterstützung Ünsere Aufgabe war die technische Ausstattung der Weihnachtsfeier: Bereitstellung von energieeffizientem Licht und Tontechnik, um die Feier fu r die Mitglieder des Vereins professionell und stimmungsvoll zu gestalten.   Das Projekt welches wir unterstu tzten verfolgt zwei zentrale Ziele:   
• Ünterstu tzung des Vereins St. Anna, der sich zur Aufgabe gemacht hat krebskranke Kinder und deren Familien zu unterstu tzen, durch die Bereitstellung technischer Ressourcen fu r eine Weihnachtsfeier zu unterstu tzen.   
• Klimafreundliche Ümsetzung der Ünterstu tzung, indem nachhaltige Prinzipien bei der Bereitstellung und Nutzung der Technik beru cksichtigt werden.   
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Nachhaltiger Ansatz:   
• Einsatz von LED-Technik, die deutlich weniger Energie verbraucht als herko mmliche Beleuchtung.   
• Öptimierung von Transportwegen, um den CÖ₂-Ausstoß zu minimieren.   
• Verwendung bereits vorhandener und langlebiger Technikkomponenten, um Ressourcen zu schonen.    Koordination und Betreuung vor Ört:   Betreuung der technischen Abla ufe durch uns, wodurch unno tiger Mehraufwand und Materialeinsatz vermieden wurden.   

Ergebnisse und Entwicklungen 

• Reduzierte CÖ₂-Emissionen:   Durch den Einsatz nachhaltiger Technik konnte der Energieverbrauch der Veranstaltung im Vergleich zu herko mmlichen Ansa tzen um bis zu 40 % gesenkt werden.   
• Positive Resonanz:   Der Verein St. Anna erhielt durch die Ünterstu tzung die Mo glichkeit, eine professionelle und unvergessliche Veranstaltung fu r seine Mitglieder auszurichten.   
• Vorbildfunktion:   Das Projekt zeigt, wie Ünternehmen soziale und o kologische Verantwortung miteinander verbinden ko nnen, und dient als Inspiration fu r a hnliche Initiativen.   

Ausblick Trotz der Durchfu hrung des Projektes bei St. Anna und auch weiteren kleineren sozialen Projekten und Ünterstu tzungen, lag im Jahr 2023 unser Hauptfokus dennoch auf der Ünterstu tzung und Fo rderung unserer eigenen Mitarbeiter. Aufgrund verschiedener interner Anforderungen und Herausforderungen haben wir uns entschieden, Ressourcen und Zeit versta rkt in die Weiterentwicklung unseres Teams zu investieren. Dies beinhaltete Maßnahmen wie die Fo rderung von Weiterbildung, Verbesserung der Arbeitsbedingungen und sta rkere Mitarbeiterbindung. Ünser Hauptziel war es, die internen Strukturen zu sta rken und sicherzustellen, dass unsere Mitarbeiter optimal unterstu tzt werden.   Wir planen, dieses Projekt und auch weitere solche Projekte auch in Zukunft fortzufu hren und zu erweitern. Dabei sollen sowohl soziale Einrichtungen als auch Ümweltziele weiter in den Fokus ru cken, etwa durch:   
• Langfristige Partnerschaften mit gemeinnu tzigen Örganisationen.   
• Klimaneutrale Veranstaltungskonzepte fu r zuku nftige Projekte.      Dieses KlimaWIN-Projekt demonstriert, wie sich wirtschaftliches Handeln, Klimaschutz und soziale Verantwortung erfolgreich miteinander verbinden lassen.    
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7. Kontaktinformationen 

Ansprechperson 

b&b eventtechnik GmbH   Jasmin Leonhardt   Mercedesstraße 7   70794 Filderstadt   
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